
Ein landesweites Projekt des Kulturwerkes des Künstlerbundes 
Mecklenburg und Vorpommern e.V. im BBK, gefördert vom Ministerium für 
Bildung, Wissenschaft und Kultur des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
im Rahmen der Initiative »Kultur gegen Gewalt« unter der 
Schirmherrschaft von Minister Mathias Brodkorb. 

PROJEKTVORSTELLUNG künstler für schüler 
 
im Rahmen des Seminares 
αIŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊǳƴƎ ŀƴ ŘƛŜ [ŜƘǊŜǊǊƻƭƭŜ ς 
 wie die Interaktion Ƴƛǘ {ŎƘǸƭŜǊϝƛƴƴŜƴ ƎŜƭƛƴƎŜƴ ƪŀƴƴά  
 
von Prof. Dr. Dr. Diana Raufelder 
Lehrstuhl für Schulpädagogik 
Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 
 
Marieken Matschenz | Begrüßung & Workshop Monotypie 
Daniela Melzig | Power Point Präsentation & Workshop Experimentelles Weben 
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Das Projekt  

Å Das Projekt künstler für schüler bietet in jedem Jahr Schüler*innen an 35 
allgemeinbildenden Schulen der Klassen 1-12 des Landes sich mittels eigenem 
künstlerischen Gestaltens mit aktuellen Themen auseinander zu setzen. In zeitlich 
ōŜƎǊŜƴȊǘŜƴ tǊƻƧŜƪǘŜƴ ŀǊōŜƛǘŜƴ ǇǊƻŦŜǎǎƛƻƴŜƭƭŜ YǸƴǎǘƭŜǊϝ ƛƴƴŜƴ ǳƴŘ 
KunstpädagogϝƛƴƴŜƴ Ƴƛǘ ŘŜƴ {ŎƘǸƭŜǊϝƛƴƴŜƴ  ŀƴ ŘŜǊ ¦ƳǎŜǘȊǳƴƎ ƛƘǊŜǊ ŜƛƎŜƴŜƴ 
Ideen, um zu einer Entdeckungsreise in die Welt der Bildenden Künste 
aufzubrechen. Ursprünglich entstanden als Reaktion auf die Tendenz zu 
Gefühlsarmut und Gewaltbereitschaft in den Bildungseinrichtungen hat sich das 
Projekt zu einer festen Größe in der Schullandschaft Mecklenburg-Vorpommerns 
entwickelt. Künstler*innen verabreden sich mit interessierten Schulen des Landes 
zu gemeinsam entwickelten Workshops, um den Schulalltag mit ungewöhnlichen 
Ideen, unbequemen Fragen oder der Arbeit an außergewöhnlichen Formaten zu 
bereichern. 

 

Å Künstlerische Praxis ist eine ganz besondere Möglichkeit, sich mit sich selbst, dem 
anderen und der Welt auseinander zu setzen, sich ein Bild zu machen, einen Platz 
zu finden. Die Erfahrung, sich eigene Ziele zu setzen und diese zu verfolgen, das 
Erlebnis, sowohl mit dem Kopf als auch mit den Händen etwas ganz Eigenes 
schaffen zu können, die Gelegenheit, sich zu vertiefen, sind wichtige Grundlagen 
dafür, das Leben zu meistern und es zu genießen. 







2014 



Wir feiern Jubiläum  
in der Kunsthalle Rostock 
 
Zum 15. Mal starteten erneut kreative Workshops, zu erkennen an dem bekannten Logo. Das Ü 
steht für gemeinsames Üben in der kreativen 
Auseinandersetzung, welche die Toleranzbereitschaft gegenüber dem Anderen fördert und die 
sozialen Kompetenzen im humanen Miteinander hervorbringt. Mitte Februar begann das Spüren, 
Bemühen, Fühlen, Berühren, Wünschen, Fürchten, Ergründen mit den ausgewählten 
Teilnehmer*innen, die ihre Ergebnisse auf unserer großen Abschlussveranstaltung präsentierten. 
 
Die Veranstaltung  wurde als zertifizierte Lehrerfortbildung des IQ M-V anerkannt. 
 



 Ein Dank an alle Initiatoren und Mitwirkenden 
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